
Ablauf

Damit man schon weiß, wie das alles in den 
Kalender einzutragen ist, hier der Ablauf:

Freitag, 10. Februar 2012
17 Uhr. Eindecken der Tische: Wie richtet 
man eine festliche Tafel? Einrichten der Kü-
che, Kühlschränke einräumen.

Samstag, 11. Februar 2011
14 Uhr. Ab geht’s an die Kochlöffel – und je
früher wir fertig werden, umso länger ist
die Pause bis um
20 Uhr. Das Bankett beginnt! Fünf Gänge im 
allerfeinsten Geschmack.

Sonntag, 12. Februar 2011
14 Uhr. Aufräumen. Wer beim Aufräumen 
dabei ist, bekommt 2 Euro zurückgezahlt.

Kontakt
Wolfgang Winter
Fischerrain 8
97437 Haßfurt
wolfgang.winter@dpsg-hassfurt.
de

Michael Derleth
Färbergasse 13
97437 Haßfurt
michael@derleth.com
09521/5049555

Anmeldung

Anmeldung bitte verbindlich bis zum 1. Feb-
ruar 2012 abgeben, am besten online unter:

www.pfarreihassfurt.de oder
goettermahl@pfarreihassfurt.de

Dieses Jahr gibt es keinen Frühbucher-, son-
dern einen Aufräumrabatt. Bitte melde dich 
trotzdem baldmöglichst an, denn die Tafel ist 
auf 40 Personen beschränkt.

Eindrücke vom letzten Ma(h)l

Göttermahl der 

Pfarrjugend

2012



LEBEN WIE GOTT IN FRANKREICH?
 
Wer würde das nicht gerne, es sich mal wieder 
richtig gut gehen lassen? Am Wochenende die 
Seele baumeln lassen? Zu so einem Wohlfühl-
wochende gehört ein tolles Essen und eine ge-
sellige Runde. Beides gibt‘s nun zum vierten 
Mal, beim „Göttermahl der Pfarrjugend.“

Bei diesem Ereignis wird selbst gekocht - das 
Gemeinschaftserlebnis steht im Vordergrund. 
Zusammen wird der Tisch gedeckt, Servietten 
gefaltet, Besteck poliert und natürlich jede 
Menge Spaß mitgemacht.

Aber nicht nur der Tisch ist wichtig – auch 
das Essen. Deshalb wird unter professioneller 
Anleitung ein fünfgängiges Menü zubereitet. 
Es werden Gemüse geschnipselt, Salat gewa-
schen, Fleisch zugeschnitten, Sahne geschla-
gen und vieles mehr. 

Und das ganz besondere folgt am Abend. Das 
gemeinsame Essen – mit Kellner, Wein und 
Tischsitten. Hierzu ist Abendkleidung wün-
schenswert. Beim Menü braucht ihr keine 
Angst zu haben – es gibt keine komplizierten 
Hummerzangen und was am Abend auf den 
Tellern liegt, kann man auch wirklich essen.

Das Menü

Frischkäseterrine mit Ruccolasalat und Sera-
noschinken

+++

Minestrone mit Knoblauchbrot

+++

Risotto mit gegrillten Riesengarnelen

+++

Poulardenbrust mit Zwiebelmarmelade, Ma-
deirasauce, Paprika-Olivengemüse und haus-

gemachten Tagliatelle

+++

Panna Cotta mit Creme Brûlée und Tiramisu

Getränke

Neben den üblichen Getränken gibt es natür-
lich auch wieder Weine dazu, hier hat es sich 
eingebürgert, dass wir für die Weine Paten-
schaften vergeben. Welche Weine es gibt, was 
eine Flasche kostet und wie das mit der Paten-
schaft für den Wein genau abläuft, erklären 
wir beim Göttermahl.

Kosten

Leider gibt‘s ein Leben wie Gott in Frankreich 
nicht umsonst... die Kosten sind allein für die 
Lebensmittel gerechnet, also das, was wir un-
bedingt benötigen.

Für Schüler und Studenten: 20,–
Für die „Verdiener“: 30,–

Nur für Jugend?

Nein, das Göttermahl richtet sich nicht nur 
an die Pfarrjugend, sondern an alle jungge-
bliebenen Gourmetfreunde (12-99 Jahre). Er-
wachsene, die am Kochen aus terminlichen 
Gründen nicht teilnehmen können, sind auch 
eingeladen, nur zum Dinner zu kommen. Bitte 
bei der Anmeldung mit angeben.


